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Sozialwissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 20.02.2013 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.08.2013 die dritte Änderung 

der Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang „Soziologie“ in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 06.10.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 23/2010 S. 1810), 

zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 05.06.2012 (Amtliche Mitteilungen I 

Nr. 24/2012 S. 1284), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1  

Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den Bachelor-Studiengang „Soziologie“ in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 06.10.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 23/2010 S. 1810), 

zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 05.06.2012 (Amtliche Mitteilungen I 

Nr. 24/2012 S. 1284), wird wie folgt geändert. 

 

Anlage II (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„Anlage II   Modulübersicht 

 

1. Bachelor-Studiengang Soziologie 

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt 180 C erbracht werden. 

 

a. Fachstudium Soziologie im Umfang von 90 C 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 90 C erfolgreich absolviert werden. 

aa. Pflichtmodule 

Es müssen folgende 9 Pflichtmodule im Umfang von 54 C erfolgreich absolviert werden: 
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B.Soz.10 Einführung in die Soziologie     (9 C / 4 SWS) 

B.Soz.20 Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner  
Gesellschaften       (9 C / 4 SWS) 

B.Soz.13 Einführung in die Soziologische Theorie    (9 C / 4 SWS) 

B.Soz.14 Ausgewählte Soziologische Theorien zur Vertiefung  (9 C / 3 SWS)  

B.MZS.03 Einführung in die empirische Sozialforschung   (6 C / 6 SWS) 

B.MZS.11 Statistik I – Grundlagen der statistischen Datenanalyse  (4 C / 4 SWS) 

B.MZS.12 Statistik II – Zusammenhangsanalyse am Beispiel von  
Wirtschafts- und Sozialstatistik     (4 C / 4 SWS) 

B.MZS.14 Statistik IV (Computergestützte Datenanalyse)   (4 C / 2 SWS) 

Das Modul B.Soz.10 ist Orientierungsmodul. 

bb. Wahlpflichtmodule 

i. Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.MZS.13 Statistik III – multivariate statistische Datenanalyse (4 C / 4 SWS) 

B.MZS.02 Seminar „Praxis der empirischen Sozialforschung“  (4 C / 2 SWS) 

ii. Es müssen 4 der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 32 C erfolgreich 

absolviert werden, wobei stets die Module a und b einer soziologischen Schwerpunktsetzung 

kombiniert werden müssen. 

B.Soz.15a  Einführung in die Soziologie der Arbeit und des Wissens  (8 C / 4 SWS) 

B.Soz.15b  Soziologie der Arbeit und des Wissens – Vertiefung  (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.16a  Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie des  

Wohlfahrtsstaates I        (8 C / 4 SWS) 

B.Soz.16b  Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates  

– Vertiefung       (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.17a  Einführung in die Kultursoziologie     (8 C / 4 SWS) 

B.Soz.17b  Kultursoziologie-Vertiefung      (8 C / 2 SWS) 

cc. Studienschwerpunkt „Sozialpolitik“ 

Es besteht die Möglichkeit, einen Studienschwerpunkt in „Sozialpolitik“ im Umfang von 48 C 

zu wählen.  

i. In diesem Fall müssen abweichend von den Bestimmungen nach Buchstabe bb. folgende 
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vier Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 32 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Soz.16a Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie  
des Wohlfahrtsstaates       (8 C / 4 SWS) 

B.Soz.16b Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates 
 – Vertiefung       (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.18a Sozialpolitische Spezialisierung I: Arbeitsmarkt und  
 Sozialpolitik        (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.18b Sozialpolitische Spezialisierung II: Sozialpolitische  
Institutionen        (8 C / 2 SWS) 

ii. Ferner müssen im Rahmen des Optionalbereichs (wissenschaftsorientiertes Profil) 

folgende Wahlpflichtmodule im Umfang von 16 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Soz.19a Theoretische Grundlagen sozialpolitischer Forschungs- 

praxis         (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.19b Sozialpolitische Methoden und Forschungspraxis   (8 C / 2 SWS) 

iii. Besondere Bestimmungen zur Auswahl von Prüfungsformen 

Soweit in Modulprüfungen zu den Modulen B.Soz.16a, B.Soz.16b, B.Soz.18a, B.Soz.18b, 

B.Soz.19a und B.Soz.19b eine Auswahl unter verschiedenen Prüfungsformen ermöglicht 

wird, ist dabei im Schwerpunkt Sozialpolitik wenigstens einmal die Prüfungsform Hausarbeit 

erfolgreich zu absolvieren. 

 

b. Außersoziologischer Kompetenzbereich 

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket in einem der nachfolgenden 

Studiengebiete (außersoziologische Kompetenzbereiche) im Umfang von wenigstens 38 C 

nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren: Ethnologie, 

Geschlechterforschung, Interdisziplinäre Indienstudien, Politikwissenschaft, 

Sportwissenschaften, Agrarwissenschaften, American Studies, Anthropogeographie, 

Englische Philologie, Forstwissenschaften, Geschichte und Wirtschafts- und 

Sozialgeschichte, Religionswissenschaften, Wirtschafts- und Sozialpsychologie oder 

Wirtschafts- und Rechtswissenschaften; Wirtschafts- und Rechtswissenschaften können 

ausschließlich in Kombination belegt werden. 
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aa. Ethnologie 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Ethnologie“ 

wird in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang „Ethnologie“ geregelt. 

bb. Geschlechterforschung 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet 

„Geschlechterforschung“ wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen 

zum Fach „Geschlechterforschung“ im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

geregelt. 

cc. Interdisziplinäre Indienstudien 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Interdisziplinäre 

Indienstudien“ wird in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang „Interdisziplinäre 

Indienstudien“ geregelt. 

dd. Politikwissenschaft 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet 

„Politikwissenschaft“ wird in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang 

„Politikwissenschaft“ geregelt. 

ee. Sportwissenschaften 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet 

„Sportwissenschaften“ wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum 

Fach „Sport“ im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt. 

ff. Agrarwissenschaften 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Agrarwissen-

schaften“ wird in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang „Agrarwissenschaften“ 

geregelt. 

gg. American Studies 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „American 

Studies“ wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Fach 

„American Studies“ im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt. 

hh. Anthropogeographie 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet 

„Anthropogeographie“ wird in der Modulübersicht zum Bachelor-Studiengang „Geographie“ 

geregelt. 
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ii. Englische Philologie 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Englische 

Philologie“ wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum Fach 

„Englische Philologie/Englisch“ im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

geregelt. 

jj. Forstwissenschaft 

Im Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet 

„Forstwissenschaft“ sind wenigstens 43 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen zu 

erwerben: 

i. Es müssen folgende 4 Module im Umfang von 25 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Forst.118  Methoden der Erfassung von Waldbeständen   (7 C / 6 SWS) 

B.Forst.115  Naturschutz und Raumbezogene Informationssysteme  (6 C / 5 SWS) 

B.Forst.122  Politikfeldanalyse Forstwirtschaft und Forstgeschichte  (6 C / 4 SWS) 

B.Forst.303  Ökologie und genetische Ressourcen tropischer Wälder (6 C / 4 SWS) 
 

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 3, 7 oder 12 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.Forst.105  Forstzoologie und Waldschutz     (7 C / 6 SWS) 

B.Forst.101  Grundlagen der Forstbotanik     (12 C / 10 SWS) 

B.Forst.106  Wildbiologie und Jagdkunde     (3 C / 3 SWS) 
 

iii. Es sind weitere Module aus dem gesamten Modulangebot des Bachelor-Studiengangs 

„Forstwissenschaften und Waldökologie“ erfolgreich zu absolvieren, um insgesamt 

wenigstens 43 C zu erreichen. 

kk. Geschichte und Wirtschafts- und Sozialgeschichte 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Geschichte und 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte“ wird in der Modulübersicht der fachspezifischen 

Bestimmungen zum Fach „Geschichte“ im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs 

geregelt. 

ll. Religionswissenschaft 

Das Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet 

„Religionswissenschaft“ wird in der Modulübersicht der fachspezifischen Bestimmungen zum 

Fach „Religionswissenschaft“ im Rahmen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs geregelt. 
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mm. Wirtschafts- und Sozialpsychologie 

Im Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Wirtschafts- und 

Sozialpsychologie“ sind folgende 5 Module im Umfang von 38 C erfolgreich zu absolvieren: 

B.Psy.501 Sozialpsychologie       (8 C / 4 SWS) 

B.Psy.503S Sozialpsychologie Vertiefung     (6 C / 2 SWS) 

B.Psy.005S Wirtschaftspsychologie I & II      (8 C / 4 SWS) 

B.Psy.504S Wirtschaftspsychologie Vertiefung     (6 C / 2 SWS) 

B.Psy.602S Psychologische Experimental- und Evaluationsmethodik  (10 C / 3 SWS) 

nn. Rechts- und Wirtschaftswissenschaften 

Im Modulpaket (außersoziologischer Kompetenzbereich) im Studiengebiet „Rechts- und 

Wirtschaftswissenschaften“ sind wenigstens 38 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen zu erwerben: 

i. Rechtswissenschaften 

Es sind 20 C aus dem Bereich Zivilrecht (BGB) oder 24 C aus dem Bereich Strafrecht oder 

25 C aus dem Bereich Öffentliches Recht (Staatsrecht) zu erwerben. 

α. Zivilrecht 

Es müssen folgende 3 Module im Umfang von insgesamt 20 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.0112 Grundkurs BGB I      (9 C / 6 SWS) 

B.RW.0113 Grundkurs BGB II      (7 C / 4 SWS) 

B.RW.0114 Rechtsgutachterliches Arbeiten im Zivilrecht   (4 C) 

β. Strafrecht 

Es müssen folgende 4 Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.0311 Strafrecht I   (8 C / 5 SWS) 

B.RW.0313 Strafrecht II   (8 C / 5 SWS) 

B.RW.0312 Rechtsgutachterliches Arbeiten im Strafrecht  (4 C) 

B.RW.1315 Strafprozessrecht   (4 C / 2 SWS) 

γ. Öffentliches Recht 

Es müssen folgende 4 Module im Umfang von 25 C erfolgreich absolviert werden: 

B.RW.0211 Staatsrecht I   (7 C / 4 SWS) 

B.RW.0212 Staatsrecht II   (7 C / 4 SWS) 
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B.RW.0213 Rechtsgutachterliches Arbeiten im Öffentlichen Recht     (4 C) 

B.RW.1223 Verwaltungsrecht I   (7 C / 4 SWS) 

ii. Wirtschaftswissenschaften 

Es sind 18 C aus dem Bereich der Betriebswirtschaftslehre (BWL) oder aus dem Bereich der 

Volkswirtschaftslehre (VWL) zu erwerben. 

α. Betriebswirtschaftslehre 

1). Es müssen folgende 2 Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden: 

B.WIWI-OPH.0004 Finanzwirtschaft    (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0003 Unternehmensführung und Organisation  (6 C / 4 SWS) 

2). Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden: 

B.WIWI-OPH.0005 Jahresabschluss     (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0002 Interne Unternehmensrechnung   (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0004 Produktion und Logistik    (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0005 Beschaffung und Absatz    (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0001 Unternehmenssteuern     (6 C / 4 SWS) 

β. Volkswirtschaftslehre 

1). Es müssen folgende 2 Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.WIWI-OPH.0007 Mikroökonomik I     (6 C / 5 SWS) 

B.WIWI-OPH.0008 Makroökonomik I     (6 C / 4 SWS) 

2). Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden: 

B.WIWI-VWL.0001 Mikroökonomik II     (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0002 Makroökonomik II     (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0003 Einführung in die Wirtschaftspolitik   (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0006 Wachstum und Entwicklung    (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0005 Grundlagen der internationalen Wirtschafts- 

beziehungen      (6 C / 4 SWS) 
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B.WIWI-VWL.0004 Einführung in die Finanzwissenschaft  (6 C / 4 SWS) 

B.WIWI-VWL.0007 Einführung in die Ökonometrie   (6 C / 4 SWS) 

 

c. Professionalisierungsbereich 

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 36 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden: 

aa. Optionalbereich 

Es müssen wenigstens 18 C im das Profil bestimmenden Optionalbereich 

(anwendungsbezogenes Profil nach Buchstabe i. oder wissenschaftsorientiertes Profil nach 

Buchstabe ii. absolviert werden; Module, die im Fachstudium absolviert wurden, können 

nicht im Optionalbereich angerechnet werden. 

i. Anwendungsbezogenes Profil 

Es müssen 6 der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert 

werden: 

SK.AS.BK-6 Rhetorik in der Bewerbungssituation   (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.FK-1 Führungskompetenz: Führung    (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.FK-2 Führungskompetenz: Coaching    (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.FK-3 Interkulturelle Kommunikationskompetenz  (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.KK-26 Kommunikative Kompetenz: Freie Rede  (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.KK-33 Kommunikative Kompetenz: Gespräche führen (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.KK-34 Kommunikative Kompetenz: Argumentieren und  
verhandeln      (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.SK-1 Sozialkompetenz: Team(-entwicklung)   (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.SK-4 Sozialkompetenz: Beratungskompetenz  (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.SK-5 Sozialkompetenz: Mediation    (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.SK-7 Sozialkompetenz: Konfliktlösung und  
Kooperation      (3 C / 2 SWS) 

SK.AS.WK-1 Selbstmanagement: Zeitmanagement   (3 C / 2 SWS) 

SQ.SoWi.13  Praxis der Sozialwissenschaften   (4 C / 2 SWS) 

SQ.SoWi.14  Berufsfelder zwischen Theorie und Praxis  (6 C / 4 SWS) 

SQ.Sowi.16  Praxiskurs: Bewerben als Sozialwissenschaftler 
oder Sozialwissenschaftlerin    (6 C / 4 SWS)  
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ii. Wissenschaftsorientiertes Profil  

Es müssen Module aus dem nachfolgenden Angebot im Umfang von insgesamt wenigstens 

18 C erfolgreich absolviert werden; das Modul B.Sowi.111 kann nicht belegt werden, wenn 

bereits das Modul B.Sowi.1 oder B.Sowi.11 absolviert wurden: 

B.Sowi.1  Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten  (2 C / 2 SWS) 

B.Sowi.111 Akademisches Schreiben und wissenschaftliches Arbeiten  (6 C / 4 SWS) 

B.Sowi.11 Textarten im Studium der Sozialwissenschaften  (4 C / 2 SWS) 

B.Sowi.2 Wissenschaft und Ethik   (4 C / 2 SWS) 

B.MZS.02 Seminar „Praxis der empirischen Sozialforschung“  (4 C / 2 SWS) 

B.MZS.02c Vertiefung zur Praxis der empirischen Sozialforschung  (4 C / 2 SWS) 

B.MZS.4  Forschungsübung zur quantitativen Sozialforschung  (12 C / 6 SWS) 

B.MZS.4ab  Vertiefungsseminar zur quantitativen Sozialforschung  (4 C / 2 SWS) 

B.MZS.4c  Vertiefungsseminar II zur quantitativen Sozialforschung  (4 C / 2 SWS) 

B.MZS.5  Forschungsübung zur qualitativen Sozialforschung  (12 C / 6 SWS) 

B.MZS.6 Interpretative Erhebungs- und Auswertungsmethoden  (4 C / 2 SWS) 

B.MZS.13    Statistik III - Multivariate statistische Datenanalyse  (4 C/4 SWS) 

B.Soz.14b Moderne soziologische Theorien und ihre  
Forschungsperspektiven       (9 C/3 SWS) 

B.Soz.14c     Analyse moderner Theorieentwicklungen in der Soziologie  (6 C/3 SWS) 

B.Soz.15a  Einführung in die Soziologie der Arbeit und des Wissens  (8 C / 4 SWS) 

B.Soz.15b  Soziologie der Arbeit und des Wissens – Vertiefung  (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.15c  Soziologie der Arbeit und des Wissens – Speziaisierung  (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.16a  Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie  
des Wohlfahrtsstaates   (8 C / 4 SWS) 

B.Soz.16b  Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates 
 – Vertiefung   (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.16c  Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates  
– Spezialisierung   (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.17a  Einführung in die Kultursoziologie  (8 C / 4 SWS) 

B.Soz.17b  Kultursoziologie – Vertiefung  (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.17c  Kultursoziologie - Spezialisierung  (8 C / 2 SWS) 

B.Erz.100 Grundlagen der Erziehungswissenschaft  (8 C / 4 SWS) 

B.Erz.201 Pädagogisches Handeln und pädagogische Professionalität (6 C / 4 SWS) 
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B.Erz.301 Sozialisation   (8 C / 4 SWS) 

B.Erz.401 Institutionalisierung von Erziehung und Bildung  (8 C / 4 SWS) 

B.Spo.29 Sozialwissenschaftliche Grundlagen des Sports  (5 C / 3 SWS) 

B.Spo.30 Sport, Medien und Ökonomie  (4 C / 2 SWS) 

B.Sowi.200 Spezielle Gegenstandsbereiche und Theorien der  
Sozialwissenschaften   (6 C / 4 SWS) 

B.Pol.2 Einführung in die Politische Theorie und Ideengeschichte  (10 C / 4 SWS) 

B.Pol.300 Vergleichende Analyse Politischer Systeme  (10 C / 4 SWS) 

B.Pol.4 Einführung in die internationalen Beziehungen  (10 C / 4 SWS) 

B.Eth.108  Ethnologische Perspektiven auf Kultur, Religion, Politik  
und Gesellschaft  (9 C/ 3 SWS) 

Wird der Studienschwerpunkt „Sozialpolitik“ absolviert, so müssen abweichend folgende 

Module im Umfang von 16 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Soz.19a Theoretische Grundlagen sozialpolitischer Forschungspraxis (8 C / 2 SWS) 

B.Soz.19b Sozialpolitische Methoden und Forschungspraxis  (8 C / 2 SWS) 

bb. Schlüsselkompetenzen 

Es müssen Module im Umfang von 18 C aus dem zulässigen Angebot an 

Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. 

Die Schlüsselkompetenzen sind frei wählbar aus dem Modulverzeichnis 

Schlüsselkompetenzen der Universität Göttingen und aus dem Katalog der 

Sozialwissenschaftlichen Fakultät. 

 

d. Bachelorarbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Bachelorarbeit werden 12 C erworben. 

 

2. Soziologie als Kompetenzbereich im Umfang von 40 C 

(belegbar ausschließlich im Rahmen eines anderen Bachelor-Studiengangs) 

Soziologie kann als Kompetenzbereich im Rahmen anderer geeigneter Bachelor-

Studiengänge belegt werden. Es müssen dabei Module im Umfang von insgesamt 40 C nach 

Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden: 
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a. Es müssen folgende sechs Module im Umfang von 35 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Soz.10 Einführung in die Soziologie      (9 C / 4 SWS) 

B.Soz.20 Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner  
Gesellschaften      (9 C / 4 SWS) 

B.Soz.13 Einführung in die soziologische Theorie    (9 C / 4 SWS) 

B.MZS.11 Statistik I – Grundlagen der statistischen Datenanalyse  (4 C / 4 SWS) 

B.MZS.12 Statistik II – Zusammenhangsanalyse am Beispiel von  
Wirtschafts- und Sozialstatistik     (4 C / 4 SWS) 

b. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 5 C erfolgreich absolviert werden: 

B.Soz.05ab Einführung in die Soziologie der Arbeit und des Wissens (5 C / 4 SWS)  

B.Soz.06ab Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie  
des Wohlfahrtsstaates      (5 C / 4 SWS)  

B.Soz.07ab Einführung in die Kultursoziologie     (5 C / 4 SWS). 

 

3. Weitere Lehrexporte 

Module des Studiengebietes „Soziologie“ werden ferner in folgende Studiengänge exportiert: 

a. Kerncurriculum des Studienfachs „Werte und Normen“ 

B.Soz.10 Einführung in die Soziologie      (9 C / 4 SWS), 

B.Soz.06ab Einführung in die Politische Soziologie und Soziologie  

des Wohlfahrtsstaates      (5 C / 4 SWS) 

B.Soz.07ab Einführung in die Kultursoziologie     (5 C / 4 SWS) 

b. Wissenschaftsorientiertes Profil (Optionalbereich) des Bachelor-Studiengangs  

„Ethnologie“ 

B.Soz.17a  Einführung in die Kultursoziologie     (8 C/ 4 SWS) 

B.Soz.17b  Kultursoziologie – Vertiefung     (8 C / 2 SWS) 

c. Schwerpunkt „Ökonomie“ des Studienfachs „Politikwissenschaft“ im Zwei-Fächer-

Bachelor-Studiengang 

B.Soz.16a(Pol) Einführung in die Politische Soziologie und  
Soziologie des Wohlfahrtsstaates I  (6 C / 4 SWS) 
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d. Interdisziplinärer Wahlbereich des Studienfachs „American Studies“ im Zwei-

Fächer-Bachelor-Studiengang 

B.Soz.13 Einführung in die Soziologische Theorie    (9 C / 4 SWS) 

B.Soz.14 Ausgewählte Soziologische Theorien zur Vertiefung  (9 C / 3 SWS)  

e. Nicht-geographischer Wahlpflichtbereich des Bachelor-Studiengangs „Geographie“ 

B.Soz.10 Einführung in die Soziologie      (9 C / 4 SWS), 

B.Soz.20 Einführung in die Sozialstrukturanalyse moderner  
Gesellschaften       (9 C / 4 SWS)“ 

 

 

Artikel 2 

 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität zum 01.10.2013 in Kraft. 

 

 

  



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 15.08.2013/Nr. 34 Seite 1105 

 

Sozialwissenschaftliche Fakultät 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 20.02.2013 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität am 06.08.2013 die dritte Änderung der 

Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der Sozialwissenschaftlichen Fakultät in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 08.04.2009 (Amtliche Mitteilungen Nr. 10/2009  

S. 833), zuletzt geändert nach Beschluss des Präsidiums vom 12.07.2011 (Amtliche 

Mitteilungen Nr. 23/2011 S. 1787), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs.1 Satz 

3 NHG). 

 

Artikel 1 

 

Die Rahmenprüfungsordnung für Master-Studiengänge der Sozialwissenschaftlichen 

Fakultät in der Fassung der Bekanntmachung vom 08.04.2009 (Amtliche Mitteilungen  

Nr. 10/2009 S. 833), zuletzt geändert nach Beschluss des Präsidiums vom 12.07.2011 

(Amtliche Mitteilungen Nr. 23/2011 S. 1787), wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 5 Abs. 3 wird Satz 1 wie folgt neu gefasst: „1Die Zulassung zu dem Modulpaket 

„Wirtschafts- und Sozialpsychologie“ ist auf 5 Studierende der Master-Studiengänge 

„Soziologie“ und „Ethnologie“ begrenzt; eine Zulassung der Studierenden anderer Master-

Studiengänge der Sozialwissenschaftlichen Fakultät zu diesem Modulpaket ist 

ausgeschlossen.“ 

 

2. Anlage II wird wie folgt neu gefasst: 
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„Anlage II: Übersicht über das Angebot der wählbaren Modulpakete im Umfang von 36 C 

Modulpaket 
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Agrarwissenschaften X     X  

Ägyptologie X X X  X X X 

Altorientalistik X X X  X X X 

American Studies X X X  X X X 

Anglophone Literature and Culture X X X  X X X 

Anthropogeographie X     X  

Antike Kulturen – Geschichte des Altertums X X X  X X X 

Arabistik/Islamwissenschaft X X X  X X X 

Chinesisch als Fremdsprache X X X  X X X 

Christl. Archäologie u. Byzant. 

Kunstgeschichte 
X X 

X  
X X X 

Deutsche Philologie X X X  X X X 

Englische Philologie X X X  X X X 

Erziehungswissenschaft X  X  X X X 

Ethnologie  X X  X X X 

Finnisch-Ugrische Philologie X X X  X X X 

Forstwissenschaften X  X   X  

Galloromanistik X X X  X X X 

Geschichte X X X  X X X 

Geschlechterforschung X X   X X X 
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Modulpaket 
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Griechische Philologie X X X  X X X 

Hispanistik X X X  X X X 

Indologie X X X  X X X 

Interkulturelle Germanistik X X X  X X X 

Iranistik X X X  X X X 

Islamisches Recht X X X  X X X 

Italianistik X X X  X X X 

Klassische Archäologie X X X  X X X 

Komparatistik X X X  X X X 

Koptologie X X X  X X X 

Kulturanthropologie/Europäische Ethnologie X X X  X X X 

Kulturelle Musikwissenschaft X X X  X X X 

Kunstgeschichte X X X  X X X 

Lateinische Philologie X X X  X X X 

Lateinische Philologie des Mittelalters und der 

Neuzeit 
X X X  X X X 

Linguistik X X X  X X X 

Linguistische Anthropologie und Altamerikanistik X X X  X X X 

Lusitanistik X X X  X X X 

Modernes China X X X  X X X 

Modern Indian Studies X X X  X X X 
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Modulpaket 
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Osteuropäische Geschichte X X X  X X X 

Philosophie X X X  X X X 

Politikwissenschaft X X X   X X 

Rechtswissenschaften (37 C) X X X  X X X 

Religionswissenschaft X X X  X X X 

Skandinavistik X X X  X X X 

Slavische Philologie X X X  X X X 

Soziologie X X X  X  X 

Sportwissenschaften X X X  X X  

Transkontinentale Geschichte in der 

Moderne 
X X 

X  
X X X 

Turkologie X X X  X X X 

Ur- und Frühgeschichte X X X  X X X 

Volkswirtschaftslehre X X X  X X X 

Wirtschafts- und Sozialpsychologie X     X  

Wirtschafts- und Rechtswissenschaften in 

Kombination (37 C) 
X  

  
 X“  
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3. In Anlage III.4 wird zu Nr. 3 (Modulübersicht) Buchstabe b. (Wirtschaftswissenschaften) 

Buchstaben aa. wie folgt neu gefasst: 

 

„aa. Betriebswirtschaftslehre 

Es müssen drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert 

werden: 

B.WIWI-BWL.0006 Finanzmärkte und Bewertung    (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0007 Finanzierungsformen und Finanzierungspolitik  (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0008 Bankmanagement I       (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0009 Bankmanagement II       (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0010 Bankenbereich und Bankgeschäfte     (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0014 Rechnungslegung der Unternehmung   (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0021 Controlling mit SAP      (6 C/3 SWS) 

B.WIWI-BWL.0022 Wirtschaftsprüfung und Corporate Governance  (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0023 Grundlagen der Versicherungstechnik   (6 C/2 SWS) 

B.WIWI-BWL.0024 Unternehmenssteuern II     (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0035 Einführung in das Controlling    (6 C/3 SWS) 

B.WIWI-BWL.0037 Produktionsmanagement     (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0038 Supply Chain Management     (6 C/2 SWS) 

B.WIWI-BWL.0040 Handelsmanagement     (6 C/3 SWS) 

B.WIWI-BWL.0052 Logistikmanagement      (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0054 Organisationsgestaltung und Wandel   (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0059 Grundlagen der Marktforschung    (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0060 Konsumentenverhalten     (6 C/2 SWS) 

B.WIWI-BWL.0063 Entscheidungsorientiertes Controlling   (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-BWL.0068 Informationssysteme in der Finanzwirtschaft  (6 C/3 SWS) 

B.WIWI-BWL.0069 Marketing Performance Management   (6 C/2 SWS) 

B.WIWI-BWL.0072 Unternehmensführung und Corporate Governance (6 C/3 SWS) 

B.WIWI-BWL.0079 Personalmanagement     (6 C/4 SWS) 

B.WIWI-WIN.0002 Management der Informationswirtschaft   (6 C/4 SWS) 

M.WIWI-BWL.0001 Basismodul Finanzwirtschaft    (6 C/4 SWS) 



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 15.08.2013/Nr. 34 Seite 1110 

 

M.WIWI-BWL.0002 Basismodul Rechnungslegung    (6 C/4 SWS) 

M.WIWI-BWL.0003 Basismodul Unternehmensbesteuerung   (6 C/4 SWS) 

M.WIWI-BWL.0023 Management Accounting     (6 C/3 SWS) 

M.WIWI-BWL.0024 Unternehmensplanung     (6 C/3 SWS) 

M.WIWI-BWL.0055 Distribution       (6 C/2 SWS) 

M.WIWI-BWL.0075 Preispolitik       (6 C/4 SWS) 

M.WIWI-BWL.0081 Marketing Engineering     (6 C/4 SWS) 

M.WIWI-BWL.0085 Basismodul Finanzcontrolling    (6 C/4 SWS) 

M.WIWI-BWL.0089 Innovationsmanagement     (6 C/2 SWS) 

M.WIWI-BWL.0109 International Business Resource Management  (6 C/3 SWS) 

M.WIWI-BWL.0112 Unternehmensentwicklung     (6 C/2 SWS) 

M.WIWI-WIN.0001 Modellierung und Systementwicklung   (6 C/2 SWS) 

M.WIWI-WIN.0002 Integrierte Anwendungssysteme    (6 C/2 SWS) 

M.WIWI-WIN.0003 Informationsmanagement     (6 C/4 SWS) 

M.WIWI-WIN.0008 Change & Run IT      (6 C/4 SWS)“ 

 

 

Artikel 2 

 

Die Änderung tritt nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität Göttingen zum 01.10.2013 in Kraft. 
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Sozialwissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 20.02.2013 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.08.2013 die erste Änderung 

der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Forschung und Entwicklung im 

Bildungswesen“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.08.2012 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 24/2012 S. 1236), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 

Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Forschung und Entwicklung im 

Bildungswesen“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.08.2012 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 24/2012 S. 1236) wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 8 wird als Absatz 4 angefügt:  

„(4) 1Studierende, die ihr Studium vor Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden 

Prüfungs- und Studienordnung begonnen haben und ununterbrochen in diesem Studiengang 

immatrikuliert oder für ein Modulpaket Erziehungswissenschaften angemeldet waren, werden 

nach der Prüfungs- und Studienordnung in der vor Inkrafttreten der Änderung geltenden 

Fassung geprüft. 2Dies gilt im Falle noch abzulegender Prüfungen nicht für Modulübersicht 

und Modulbeschreibungen, sofern nicht der Vertrauensschutz einer oder eines Studierenden 

eine abweichende Entscheidung durch die Prüfungskommission gebietet. 3Eine 

abweichende Entscheidung ist insbesondere in den Fällen möglich, in denen eine 

Prüfungsleistung wiederholt werden kann oder ein Pflicht- oder erforderliches 

Wahlpflichtmodul wesentlich geändert oder aufgehoben wurde. 4Die Prüfungskommission 

kann hierzu allgemeine Regelungen treffen. 5Prüfungen nach einer vor Inkrafttreten einer 

Änderung der vorliegenden Prüfungs- und Studienordnung gültigen Fassung werden 

letztmals im vierten auf das Inkrafttreten der Änderung folgenden Semester abgenommen. 
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6Auf Antrag werden Studierende nach Satz 1 insgesamt nach den Bestimmungen der 

geänderten Ordnung geprüft.“ 

 

2. Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„Anlage I   Modulübersicht 

 

1.  Master-Studiengang „Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Forschung 

und Entwicklung im Bildungswesen“ 

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C erbracht werden. 

 

a. Fachstudium Erziehungswissenschaft im Umfang von 88 C 

aa. Pflichtmodule 

Es müssen folgende 6 Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 52 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.ErzB.101 Studienprojekt, Grundlagen      (14 C/7 SWS) 

M.ErzB.102 Studienprojekt, Planung      (12 C/4 SWS) 

M.ErzB.103 Studienprojekt, Erhebung und Auswertung    (10 C/3 SWS) 

M.ErzB.104 Studienprojekt, Auswertung und Präsentation   (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.200 Theoretische Grundlagen der Bildungsforschung   (6 C/3 SWS) 

M.ErzB.300 Das Schulsystem in Deutschland – Geschichte und  
Gegenwartssituation       (4 C/3 SWS) 

bb. Wahlpflichtmodule I 

Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 

18 C erfolgreich absolviert werden: 

M.ErzB.400 Schulforschung       (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.500 Sozialisationsforschung      (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.600 Lehr-Lern-Forschung      (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.700 Professions- und Professionalisierungsforschung   (6 C/2 SWS) 
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M.ErzB.800 Organisationsentwicklung, Evaluation, Qualitätssicherung (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.900 Steuerung des Bildungswesens     (6 C/2 SWS) 

cc. Wahlpflichtmodule II 

Es müssen wenigstens drei der folgenden Module im Umfang von insgesamt wenigstens 

18 C erfolgreich absolviert werden: 

M.MZS.1 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte   (4 C/3 SWS) 

M.MZS.2 Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.3 Angewandte multivariate Datenanalyse     (4 C/3 SWS) 

M.MZS.4 Allgemeine methodologische Grundlagen der qualitativen  
Sozialforschung       (4 C/3 SWS) 

M.MZS.5 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden – Überblick  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.6 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.11 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte   (6 C/3 SWS) 

M.MZS.12 Datenerhebung in der quantitativen Sozialforschung   (6 C/3 SWS) 

M.MZS.13 Anwendungsmöglichkeiten und –grenzen multivariater  
Datenanalyse         (6 C/3 SWS) 

M.MZS.14 Spezielle methodologische Grundlagen der qualitativen  
Sozialforschung       (6 C/3 SWS) 

M.MZS.15 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden – Vertiefung  (6 C/3 SWS) 

M.MZS.16 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten  (6 C/3 SWS) 

dd. Schlüsselkompetenzen 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot 

an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. 

ee. Masterarbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 20 C erworben. 

 

b. Fachstudium Erziehungswissenschaft im Umfang von 52 C 

aa. Pflichtmodule 

Es müssen folgende 5 Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 28 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.ErzB.111 Studienprojekt, Grundlagen      (8 C/5 SWS) 
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M.ErzB.112 Studienprojekt, Planung      (5 C/2 SWS) 

M.ErzB.113 Studienprojekt, Erhebung und Auswertung    (5 C/2 SWS) 

M.ErzB.104 Studienprojekt, Auswertung und Präsentation   (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.300 Das Schulsystem in Deutschland – Geschichte und  
Gegenwartssituation       (4 C/3 SWS) 

bb. Wahlpflichtmodule I 

Es müssen drei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich 

absolviert werden: 

M.ErzB.400 Schulforschung       (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.500 Sozialisationsforschung      (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.600 Lehr-Lern-Forschung      (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.700 Professions- und Professionalisierungsforschung   (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.800 Organisationsentwicklung, Evaluation, Qualitätssicherung (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.900 Steuerung des Bildungswesens     (6 C/2 SWS) 

cc. Wahlpflichtmodule II 

Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert 

werden. 

M.MZS.11 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte (6 C/3 SWS) 

M.MZS.12 Datenerhebung in der quantitativen Sozialforschung  (6 C/3 SWS) 

M.MZS.13 Anwendungsmöglichkeiten und –grenzen multivariater  
Datenanalyse        (6 C/3 SWS) 

M.MZS.14 Spezielle methodologische Grundlagen der qualitativen  
Sozialforschung       (6 C/3 SWS) 

M.MZS.15 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden – Vertiefung  (6 C/3 SWS) 

M.MZS.16 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten  (6 C/3 SWS) 

dd. Fachexternes Modulpaket 

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C erfolgreich 

zu absolvieren. 

ee. Schlüsselkompetenzen 

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an 

Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. 
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ff. Masterarbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 20 C erworben. 

 

2. Modulpaket „Erziehungswissenschaften“ im Umfang von 36 C 

(ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Master-Studiengangs belegbar) 

 

a. Zugangsvoraussetzungen 

Zugangsvoraussetzung für das Modulpaket „Erziehungswissenschaften“ im Umfang von 36 

C ist der Nachweis von Leistungen aus den Erziehungswissenschaften, der 

Bildungssoziologie und Didaktik im Umfang von insgesamt mindestens 30 C, darunter im 

Umfang von insgesamt mindestens 15 C aus dem Fach Erziehungswissenschaft, oder 

äquivalenter Leistungen. 

b. Wahlpflichtmodule  

Es müssen folgende 2 Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden: 

M.ErzB.120 Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung   (8 C/3 SWS) 

M.ErzB.300 Das Schulsystem in Deutschland – Geschichte und  
Gegenwartssituation       (4 C/3 SWS) 

c. Wahlpflichtmodule II 

Es müssen vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.ErzB.400 Schulforschung       (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.500 Sozialisationsforschung      (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.600 Lehr-Lern-Forschung      (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.700 Professions- und Professionalisierungsforschung   (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.800 Organisationsentwicklung, Evaluation, Qualitätssicherung (6 C/2 SWS) 

M.ErzB.900 Steuerung des Bildungswesens     (6 C/2 SWS)“ 

 

3. Anlage II wird wie folgt neu gefasst: 
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4. Modulpaket „Erziehungswissenschaften“ im Umfang von 36 C in anderen geeigneten 
Master-Studiengängen 

 

 

Artikel 2 

 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität zum 01.10.2013 in Kraft. 
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Sozialwissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 20.02.2013 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.08.2013 die zweite Änderung 

der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Ethnologie“ in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 25.10.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 29/2010  

S. 2537), zuletzt geändert nach Beschluss des Präsidiums vom 05.06.2012 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 24/2012 S. 1251), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 

Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Ethnologie“ in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 25.10.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 29/2010  

S. 2537), zuletzt geändert nach Beschluss des Präsidiums vom 05.06.2012 (Amtliche 

Mitteilungen I Nr. 24/2012 S. 1251), wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 8 wird Absatz 3 wie folgt neu gefasst:  

„(3) 1Studierende, die ihr Studium vor Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden 

Prüfungs- und Studienordnung begonnen haben und ununterbrochen in diesem Studiengang 

immatrikuliert oder für ein Modulpaket Ethnologie angemeldet waren, werden nach der 

Prüfungs- und Studienordnung in der vor Inkrafttreten der Änderung geltenden Fassung 

geprüft. 2Dies gilt im Falle noch abzulegender Prüfungen nicht für Modulübersicht und 

Modulbeschreibungen, sofern nicht der Vertrauensschutz einer oder eines Studierenden eine 

abweichende Entscheidung durch die Prüfungskommission gebietet. 3Eine abweichende 

Entscheidung ist insbesondere in den Fällen möglich, in denen eine Prüfungsleistung 

wiederholt werden kann oder ein Pflicht- oder erforderliches Wahlpflichtmodul wesentlich 

geändert oder aufgehoben wurde. 4Die Prüfungskommission kann hierzu allgemeine 

Regelungen treffen. 5Prüfungen nach einer vor Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden 

Prüfungs- und Studienordnung gültigen Fassung werden letztmals im vierten auf das 

Inkrafttreten der Änderung folgenden Semester abgenommen. 6Auf Antrag werden 
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Studierende nach Satz 1 insgesamt nach den Bestimmungen der geänderten Ordnung 

geprüft.“ 

 

2. Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 

 

„Anlage I: Modulübersicht 

1. Master-Studiengang „Ethnologie“ 

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C erbracht werden. 

a. Fachstudium Ethnologie 

aa. Pflichtmodule 

Es müssen folgende 5 Module im Umfang von insgesamt 48 C erfolgreich absolviert werden. 

M.Eth.101 Vertiefung: Kultur- und sozialanthropologische Theorien  (10 C/4 SWS) 

M.Eth.102 Ethnologische Regionalkompetenz     (12 C/4 SWS) 

M.Eth.104 Forschungsprojekt    (10 C/1 SWS + 5 Wochen Projektarbeit) 

M.Eth.105 Forschungsfelder, Fragen und Beiträge der Ethnologie  (12 C/4 SWS) 

M.Eth.106 Master-Kolloquium       (4 C/1 SWS) 

bb. Wahlpflichtmodule 

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden: 

M.MZS.1 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte   (4 C/3 SWS) 

M.MZS.2 Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.3 Angewandte multivariate Datenanalyse     (4 C/3 SWS) 

M.MZS.4 Allgemeine methodologische Grundlagen der qualitativen  
Sozialforschung       (4 C/3 SWS) 

M.MZS.5 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden  
– Überblick         (4 C/3 SWS) 

M.MZS.6 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten  (4 C/3 SWS) 

cc. Nehmen Studierende im Rahmen von M.Eth.104 an einem von lehrenden Mitgliedern 

oder Angehörigen des Instituts für Ethnologie durchgeführten Lehrforschungsprojekt teil, ist 

an Stelle des Moduls nach Buchstaben bb. das folgende Modul im Umfang von 4 C 

erfolgreich zu absolvieren: 
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M.Eth.103 Grundlagen für Lehrforschungsprojekte    (4 C/2 SWS) 

 

b. Fachexternes Modulpaket 

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C erfolgreich 

zu absolvieren. 

 

c. Schlüsselkompetenzen 

Durch erfolgreiche Absolvierung des Moduls M.Eth.104 werden Schlüsselkompetenzen im 

Umfang von 4 C integrativ erworben. Ferner müssen Module im Umfang von wenigstens 

weiteren 8 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert 

werden, darunter folgendes Pflichtmodul im Umfang von 4 C:  

M.Eth.201 Organisation ethnologischer Forschung    (4 C/2 SWS) 

 

d. Masterarbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 20 C erworben. 

 

 

2. Modulpaket „Ethnologie“ 

(belegbar ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Master-Studiengangs ) 

a. Zugangsvoraussetzungen 

Voraussetzung für die Belegung des Modulpakets „Ethnologie“ im Umfang von 36 C sind 

Leistungen im Fach Ethnologie oder einem eng verwandten Fach im Umfang von wenigstens 

30 C. 

b. Wahlpflichtmodule  

aa. Es müssen folgende 3 Module im Umfang von insgesamt 32 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.Eth.101 Vertiefung: Kultur- und sozialanthropologische Theorien  (10 C/4 SWS) 

M.Eth.102 Ethnologische Regionalkompetenz     (12 C/4 SWS) 
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M.Eth.105a Forschungsfelder, Fragen und Beiträge der Ethnologie  (10 C/4 SWS) 

bb. Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 4 C erfolgreich 

absolviert werden: 

M.MZS.1 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte (4 C/3 SWS) 

M.MZS.2 Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden (4 C/3 SWS) 

M.MZS.3 Angewandte multivariate Datenanalyse    (4 C/3 SWS) 

M.MZS.4 Allgemeine methodologische Grundlagen der qualitativen  

Sozialforschung      (4 C/3 SWS) 

M.MZS.5 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden – Überblick (4 C/3 SWS) 

M.MZS.6 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten (4 C/3 SWS)“ 

 

Artikel 2 

 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität zum 01.10.2013 in Kraft. 

 

 

Sozialwissenschaftliche Fakultät (Federführung): 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 22.05.2013 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.08.2013 die zweite Änderung 

der Prüfungs- und Studienordnung für den nicht-konsekutiven Master-Studiengang 

„Euroculture“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2011 (Amtliche Mitteilungen I 

Nr. 7/2011 S. 397), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 05.06.2012 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 24/2012 S. 1250), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch 

Artikel 7 des Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 

44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 
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Artikel 1 

 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den nicht-konsekutiven Master-Studiengang 

„Euroculture“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2011 (Amtliche Mitteilungen I 

Nr. 7/2011 S. 397), zuletzt geändert durch Beschluss des Präsidiums vom 05.06.2012 

(Amtliche Mitteilungen I Nr. 24/2012 S. 1250), wird wie folgt geändert. 

 

1. § 5 wird wie folgt geändert: 

a. In Absatz 6 Satz 2 werden die Wörter „in der vorlesungsfreien Zeit des“ durch das Wort 

„im“ sowie das Wort „Fachsemesters“ durch das Wort „Fachsemester“ ersetzt. 

b. In Absatz 7 Satz 2 Buchstabe b. werden vor dem Satzende die Wörter „mit einem 

weiteren Forschungs-Seminar mit Kolloquium („Research Seminar“)“ gestrichen. 

 

2. In § 7 wird der Aufzählung wie folgt angefügt: 

„i) Reading Logs: kritische Analyse von Primär- und Sekundärtexten.“ 

 

3. In § 16 wird als Absatz 4 angefügt: 

„(4) 1Studierende, die ihr Studium vor Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden Ordnung 

begonnen haben und ununterbrochen in diesem Studiengang immatrikuliert waren, werden 

nach der Prüfungs- und Studienordnung in der vor Inkrafttreten der Änderung geltenden 

Fassung geprüft. 2Dies gilt im Falle noch abzulegender Prüfungen nicht für Modulübersichten 

und -beschreibungen, sofern nicht der Vertrauensschutz einer oder eines Studierenden eine 

abweichende Entscheidung durch die Prüfungskommission gebietet. 3Eine abweichende 

Entscheidung ist insbesondere in den Fällen möglich, in denen eine Prüfungsleistung 

wiederholt werden kann oder ein Pflicht- oder erforderliches Wahlpflichtmodul wesentlich 

geändert oder aufgehoben wurde. 4Die Prüfungskommission kann hierzu allgemeine 

Regelungen treffen. 5Prüfungen nach dieser Ordnung in der vor Inkrafttreten einer Änderung 

gültigen Fassung werden letztmals im vierten Semester nach Inkrafttreten der Änderung 

abgenommen. 6Auf Antrag werden Studierende nach Satz 1 insgesamt nach den 

Bestimmungen der geänderten Ordnung geprüft.“  
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4. Anlage I wird wie folgt neu gefasst: 

 

„Anlage I   Modulübersicht 

 

Master-Studiengang „Euroculture“ 

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C erbracht werden. 

 

1. Pflichtmodule 

Es müssen folgende elf Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert 

werden. 

M.EuCu.11 „Political Construction of Europe”      (5 C) 

M.EuCu.17 „Introduction to Euroculture”       (6 C) 

M.EuCu.19 „Eurocompetence I: Studying and Working in Europe”   (5 C) 

M.EuCu.51 „Introduction to Cultural Studies”      (5 C) 

M.EuCu.52 „Interdisciplinary Perspectives on Europe”     (5 C) 

M.EuCu.21 „Intensive-Programme”       (5 C) 

M.EuCu.23 „Europe in the wider World I”      (10 C) 

M.EuCu.25 „Methodology Seminar: Intensive Programme Preparation”  (10 C) 

M.EuCu.26 „Eurocompetence II: Project Management“     (5 C) 

M.EuCu.37 „Conceptualizing a Research Project”     (5 C) 

M.EuCu.41 „Eurocompetence III: Research or Professional Project  
Application Preparation and Writing”     (5 C) 

 

2. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 29 C nach Maßgabe der 

nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 
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a. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden. 

M.IKG.093 (EuCu)  „Interkulturelle Studien – Texte und Kontexte“  (4 C) 

M.Ger.01 (EuCu)  „Historische und theoretische Grundkompetenzen  
der Literaturwissenschaft A“     (4 C) 

M.Gesch.5b (EuCu)  „Westeuropa“       (4 C) 

M.Gesch.6b (EuCu)  „Osteuropa“      (4 C) 

B.EP.202 (EuCu) „Anglophone Literature and Culture  
(for Euroculture students)“     (4 C) 

B.EP.21 (EuCu) „Kultur- und Literaturwissenschaft des  
nordamerikanischen Raums“    (4 C) 

B.Pol.5a (EuCu)  „Politische Theorie“      (4 C) 

B.Pol.10 (EuCu)  „Model United Nations”     (4 C) 

B.TheoC.04 (EuCu)  „Die christlichen Kulturen des Orients“   (4 C) 

B.JudC.03-1 (EuCu)  „Jüdische Schriftauslegung“     (4 C) 

 

b. Es müssen Module im Umfang von insgesamt 25 C nach Maßgabe der nachfolgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

aa. Berufsfeldbezogenes Profil („Professional Track / Internship“) 

Wird das berufsfeldbezogene Profil gewählt, so ist das folgende Modul im Umfang von 25 C 

erfolgreich zu absolvieren:  

M.EuCu.35   „Internship”       (25 C) 

bb. Wissenschaftsorientiertes Profil („Research Track“) 

Wird das wissenschaftsorientierte Profil gewählt, so sind Module im Umfang von insgesamt 

25 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich zu absolvieren. 

i. Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 17 C erfolgreich absolviert werden: 

M.EuCu.36   „Research Seminar: Europe in the wider world II”  (6 C) 

M.EuCu.34   „Intercultural Hermeneutics”     (5 C) 

M.EuCu.50   „Understanding Europe“     (6 C) 

ii. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 8 C erfolgreich 

absolviert werden: 
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M.EuCu.39   „Interdisciplinary Studies of Outer Europe”   (4 C) 

M.IKG.091 (EuCu)  „Interkulturelle Studien – Sprache(n) und Diskurse“ (4 C) 

M.Gesch.7b (EuCu)  „Außereuropa“      (4 C) 

M.Ger.05 (EuCu) „Historische und theoretische Grundkompetenzen  
der Literaturwissenschaft B“     (4 C) 

B.JudC.04-1 (EuCu)  „Jüdische Geschichte“     (4 C) 

 

3. Mastermodul 

 

Es muss das Mastermodul im Umfang von 25 C erfolgreich absolviert werden. Das 

Mastermodul besteht aus einem Kolloquium und dem Anfertigen der Masterarbeit. Durch die 

erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 20 C erworben, durch das 

Masterkolloquium 5 C. 

 

M.EuCu.42   „Master Module and Master-Thesis“  (25 C / 2 SWS)” 

 

5. Anlage II wird wie folgt neu gefasst: 
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„Anlage II   Exemplarische Studienverlaufspläne 

a. Studium mit dem Schwerpunkt „Professional Track/Internship“ (Praktikum) 
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b. Studium mit dem Schwerpunkt „Research Track“ 

 

 

Artikel 2 

 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität zum 01.10.2013 in Kraft. 
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Sozialwissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 20.02.2013 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.08.2013 die erste Änderung 

der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Politikwissenschaft“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.10.2010 (Amtliche 

Mitteilungen Nr. 29/2012 S. 2574) genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 

Satz 3 NHG). 

Artikel 1 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Politikwissenschaft“ in der Fassung der Bekanntmachung vom 25.10.2010 (Amtliche 

Mitteilungen Nr. 29/2012 S. 2574) wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 8 wird Absatz 3 wie folgt neu gefasst:  

„(2) 1Studierende, die ihr Studium vor Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden 

Prüfungs- und Studienordnung begonnen haben und ununterbrochen in diesem Studiengang 

immatrikuliert oder für ein Modulpaket Politikwissenschaft angemeldet waren, werden nach 

der Prüfungs- und Studienordnung in der vor Inkrafttreten der Änderung geltenden Fassung 

geprüft. 2Dies gilt im Falle noch abzulegender Prüfungen nicht für Modulübersicht und 

Modulbeschreibungen, sofern nicht der Vertrauensschutz einer oder eines Studierenden eine 

abweichende Entscheidung durch die Prüfungskommission gebietet. 3Eine abweichende 

Entscheidung ist insbesondere in den Fällen möglich, in denen eine Prüfungsleistung 

wiederholt werden kann oder ein Pflicht- oder erforderliches Wahlpflichtmodul wesentlich 

geändert oder aufgehoben wurde. 4Die Prüfungskommission kann hierzu allgemeine 

Regelungen treffen. 5Prüfungen nach einer vor Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden 

Prüfungs- und Studienordnung gültigen Fassung werden letztmals im vierten auf das 

Inkrafttreten der Änderung folgenden Semester abgenommen. 6Auf Antrag werden 

Studierende nach Satz 1 insgesamt nach den Bestimmungen der geänderten Ordnung 

geprüft.“ 

 

2. Anlage I (Modulübersicht) wird wie folgt neu gefasst: 
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„Anlage I   Modulübersicht  

 

1. Master-Studiengang „Politikwissenschaft“ 

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C erbracht werden. 

 

a. Fachstudium Politikwissenschaft im Umfang von 88 C 

aa. Es müssen vier der folgenden Module im Umfang von insgesamt 48 C erfolgreich 

absolviert werden: 

M.Pol.01 Politisches Denken heute. Zivilgesellschaft, Globalisierung und 
Menschenrechte       (12 C/4 SWS) 

M.Pol.02 Politik und Wirtschaft: Strukturen, Entscheidungen,  
Ergebnisse        (12 C/4 SWS) 

M.Pol.03 Europäisches Mehrebenensystem    (12 C/4 SWS) 

M.Pol.400 Regieren in der Bundesrepublik Deutschland: Theorien  
und Ergebnisse      (12 C/4 SWS) 

M.Pol.401 Gesellschafts- und mentalitätsgeschichtliche Bedingungen  
innenpolitischen Handelns      (12 C/4 SWS) 

bb. Es  muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.Pol.05 Vertiefende Politische Theorie     (12 C/4 SWS) 

M.Pol.07 Vertiefende Parteien- und Kulturforschung    (12 C/4 SWS) 

M.Pol.09 Internationale Beziehungen      (12 C/4 SWS) 

M.Pol.10 Institutionen und Akteure im politischen Prozess   (12 C/4 SWS) 

cc. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden: 

M.Pol.05a Vertiefende Politische Theorie: Spezialisierung   (12 C/4 SWS) 

M.Pol.06 Governance im modernen Staat     (12 C/4 SWS) 

M.Pol.07a Vertiefende Parteien- und Kulturforschung:  
Spezialisierung       (12 C/4 SWS) 

M.Pol.09a Internationale Beziehungen: Spezialisierung   (12 C/4 SWS) 

M.Pol.10a Institutionen und Akteure im politischen Prozess:  
Spezialisierung       (12 C/4 SWS) 
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dd. Ferner müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 

insgesamt wenigstens 16 C erfolgreich absolviert werden: 

M.MZS.1 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte   (4 C/3 SWS) 

M.MZS.2 Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.3 Angewandte Multivariate Datenanalyse     (4 C/3 SWS) 

M.MZS.4 Allgemeine methodologische Grundlagen der qualitativen  
Sozialforschung        (4 C/3 SWS) 

M.MZS.5 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden – Überblick  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.6 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.11 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte   (6 C/3 SWS) 

M.MZS.12 Datenerhebung in der quatitativen Sozialforschung   (6 C/3 SWS) 

M.MZS.13 Anwendungsmöglichkeiten und -grenzen multivariater  
Datenanalyse         (6 C/3 SWS) 

M.MZS.14 Spezielle methodologische Grundlagen der qualitativen  
Sozialforschung       (6 C/3 SWS) 

M.MZS.15 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden – Vertiefung  (6 C/3 SWS) 

M.MZS.16 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten  (6 C/3 SWS) 

M.MZS.27 Lehrforschung        (8 C/4 SWS) 

ee. Schlüsselkompetenzen 

Durch erfolgreiche Absolvierung der Module M.Pol.05, M.Pol.07, M.Pol.09 oder M.Pol.10 

werden einmalig Schlüsselkompetenzen im Umfang von 4 C integrativ erworben. 

Ferner müssen Module im Umfang von 8 C aus dem zulässigen Angebot an 

Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. 

Begleitend zum Modul M.Pol.06 kann dabei auch das Modul M.Pol.08 absolviert werden: 

M.Pol.08 Forschungskolloquium (4 C/2 SWS) 

ff. Master-Arbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Master-Arbeit werden 20 C erworben. 
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b. Fachstudium Politikwissenschaft im Umfang von 52 C 

aa. Wahlpflichtmodule  

i. Es müssen drei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 36 C 

erfolgreich absolviert werden: 

M.Pol.01 Politisches Denken heute. Zivilgesellschaft, Globalisierung und 
Menschenrechte      (12 C/4 SWS) 

M.Pol.02 Politik und Wirtschaft: Strukturen, Entscheidungen,  
Ergebnisse        (12 C/4 SWS) 

M.Pol.03 Europäisches Mehrebenensystem     (12 C/4 SWS) 

M.Pol.400 Regieren in der Bundesrepublik Deutschland: Theorien und  
Ergebnisse       (12 C/4 SWS) 

M.Pol.401 Gesellschafts- und mentalitätsgeschichtliche Bedingungen  
innenpolitischen Handelns      (12 C/4 SWS) 

ii. Ferner muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 C erfolgreich 

absolviert werden: 

M.Pol.05 Vertiefende Politische Theorie     (12 C/4 SWS) 

M.Pol.06 Governance im modernen Staat     (12 C/4 SWS) 

M.Pol.07 Vertiefende Parteien- und Kulturforschung    (12 C/4 SWS) 

M.Pol.09 Internationale Beziehungen      (12 C/4 SWS) 

M.Pol.10 Institutionen und Akteure im politischen Prozess   (12 C/4 SWS) 

iii. Ferner muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 4 C erfolgreich 

absolviert werden: 

M.MZS.1 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte   (4 C/3 SWS) 

M.MZS.2 Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.3 Angewandte Multivariate Datenanalyse     (4 C/3 SWS) 

M.MZS.4 Allgemeine methodologische Grundlagen der qualitativen  
Sozialforschung        (4 C/3 SWS) 

M.MZS.5 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden – Überblick  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.6 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten  (4 C/3 SWS) 
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bb. Fachexternes Modulpaket 

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C erfolgreich 

zu absolvieren. 

cc. Schlüsselkompetenzen 

Durch erfolgreiche Absolvierung der Module M.Pol.05, M.Pol.07, M.Pol.09 oder M.Pol.10 

werden einmalig Schlüsselkompetenzen im Umfang von 4 C integrativ erworben. 

Ferner müssen Module im Umfang von 8 C aus dem zulässigen Angebot an 

Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. 

Begleitend zum Modul M.Pol.0 kann dabei auch das Modul M.Pol.08 absolviert werden: 

M.Pol.08  Forschungskolloquium    (4 C/2 SWS) 

dd. Master-Arbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Master-Arbeit werden 20 C erworben. 

 

 

2. Modulpaket „Politikwissenschaft“ 

(belegbar ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Master-Studiengangs) 

 

a. Zugangsvoraussetzungen 

Zugangsvoraussetzungen für das Modulpaket Politikwissenschaft im Umfang von 36 C ist 

der Nachweis über den erfolgreichen Abschluss von Modulen aus dem Bereich der 

Politikwissenschaft im Umfang von mind. 36 C. 

 

b. Wahlpflichtmodule 

aa. Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 C 

erfolgreich absolviert werden: 

M.Pol.01 Politisches Denken heute. Zivilgesellschaft, Globalisierung und 
Menschenrechte      (12 C/4 SWS) 
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M.Pol.02 Politik und Wirtschaft: Strukturen, Entscheidungen,  
Ergebnisse        (12 C/4 SWS) 

M.Pol.03 Europäisches Mehrebenensystem     (12 C/4 SWS) 

M.Pol.400 Regieren in der Bundesrepublik Deutschland: Theorien und  
Ergebnisse        (12 C/4 SWS) 

M.Pol.401 Gesellschafts- und mentalitätsgeschichtliche Bedingungen 
 innenpolitischen Handelns      (12 C/4 SWS) 

bb. Ferner muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 12 C erfolgreich 

absolviert werden: 

M.Pol.05a Vertiefende Politische Theorie: Spezialisierung   (12 C/4 SWS) 

M.Pol.06 Governance im modernen Staat     (12 C/4 SWS) 

M.Pol.07a Vertiefende Parteien- und Kulturforschung: Spezialisierung (12 C/4 SWS) 

M.Pol.09a Internationale Beziehungen: Spezialisierung   (12 C/4 SWS) 

M.Pol.10a Institutionen und Akteure im politischen Prozess:  
Spezialisierung       (12 C/4 SWS)“ 

 

3. Anlage II (Exemplarische Studienverlaufspläne) wird wie folgt neu gefasst: 
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Anlage II Exemplarische Studienverlaufspläne 

1. Fachstudium im Umfang von 88 C - Studienbeginn Wintersemester 
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2. Fachstudium im Umfang von 88 C – Studienbeginn Sommersemester 
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3. Fachstudium im Umfang von 88 C – Teilzeitstudium – Studienbeginn Wintersemester 
(das Semester der Abschlussarbeit wird in Vollzeit studiert) 
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7. Modulpaket im Umfang von 36 C in anderen Master-Studiengängen - Studienbeginn 

Wintersemester 

 

Sem. 

Σ C* 

Modulpaket „Politikwissenschaft“ 

(36 C) 

Modul Modul 

 

1. 

Σ 12 C 

 

M.Pol.01 

Politisches Denken 

heute 

12 C 

M.Pol.02 

Politik und Wirtschaft 

12 C 
 

2. 

Σ 12 C 

 

 

3. 

Σ 6 C 

 

 

M.Pol.05a 

Vertiefende Politische 

Theorie - Spezialisierung 

12 C 

 

 

4. 

Σ 6 C 

 

 

Σ 36 C   
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8. Modulpaket im Umfang von 36 C in anderen Master-Studiengängen - Studienbeginn 

Sommersemester 

 

Sem. 

Σ C* 

Modulpaket „Politikwissenschaft“ 

(36 C) 

Modul Modul 

1. 

Σ 12 C 

 

M.Pol.01 

Politisches Denken 

heute 

12 C 

M.Pol.02 

Politik und Wirtschaft 

12 C 
2. 

Σ 12 C 

 

3. 

Σ 6 C 

 

M.Pol.06 

Governance im 

modernen Staat 

12 C 

 

4. 

Σ 6 C 

 

 

Σ 36 C“   

 

 

Artikel 2 

 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität zum 01.10.2013 in Kraft. 
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Sozialwissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 22.05.2013 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.08.2013 die erste Änderung 

der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Soziologie“ in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 25.10.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 29/2010  

S. 2600) genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 

26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom 

12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang „Soziologie“ in 

der Fassung der Bekanntmachung vom 25.10.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 29/2010  

S. 2600) wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 4 Abs. 8 wird Satz 2 gestrichen; der bisherige Satz 3 wird Satz 2. 

 

2. In § 8 wird als Absatz 4 angefügt: 

„(4) 1Studierende, die ihr Studium vor Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden Ordnung 

begonnen haben und ununterbrochen in diesem Studiengang immatrikuliert oder für ein 

Modulpaket Soziologie zugelassen waren, werden nach der Prüfungs- und Studienordnung in 

der vor Inkrafttreten der Änderung geltenden Fassung geprüft. 2Dies gilt im Falle noch 

abzulegender Prüfungen nicht für Modulübersichten und -beschreibungen, sofern nicht der 

Vertrauensschutz einer oder eines Studierenden eine abweichende Entscheidung durch die 

Prüfungskommission gebietet. 3Eine abweichende Entscheidung ist insbesondere in den 

Fällen möglich, in denen eine Prüfungsleistung wiederholt werden kann oder ein Pflicht- oder 

erforderliches Wahlpflichtmodul wesentlich geändert oder aufgehoben wurde. 4Die 

Prüfungskommission kann hierzu allgemeine Regelungen treffen. 5Prüfungen nach dieser 

Ordnung in der vor Inkrafttreten einer Änderung gültigen Fassung werden letztmals im vierten 

Semester nach Inkrafttreten der Änderung abgenommen. 6Auf Antrag werden Studierende 

nach Satz 1 insgesamt nach den Bestimmungen der geänderten Ordnung geprüft.“  



Amtliche Mitteilungen I der Georg-August-Universität Göttingen vom 15.08.2013/Nr. 34 Seite 1145 

 

3. Anlage I wird wie folgt neu gefasst: 

„Anlage I   Modulübersicht 

 

1. Master-Studiengang „Soziologie“ 

Es müssen Leistungen im Umfang von 120 C erbracht werden. 

 

a. Fachstudium Soziologie im Umfang von 88 C 

aa. Pflichtmodule 

Es müssen folgende 4 Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 34 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.Soz.1 Makrosoziologische Theorien     (12 C/3 SWS) 

M.Soz.2 Methoden des Vergleichs      (8 C/ 2 SWS) 

M.Soz.6 Sozialstruktur moderner Gesellschaften    (10 C/2 SWS) 

M.Soz.7 Masterforum        (4 C/2 SWS) 

bb. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 54 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen 3 der folgenden Module im Umfang von insgesamt 36 C erfolgreich absolviert 

werden. 

M.Soz.3 Soziologie der Arbeit und Wissensgesellschaft   (12 C/3 SWS)  

M.Soz.4 Politische Soziologie und Sozialpolitik    (12 C/3 SWS)  

M.Soz.5 Kultursoziologie       (12 C/3 SWS) 

M.Soz.3a  Soziologie der Arbeit und der Wissensgesellschaft zur  
Vertiefung        (12 C/3 SWS) 

M.Soz.4a  Politische Soziologie und Sozialpolitik zur Vertiefung  (12 C/3 SWS) 

M.Soz.5a  Kultursoziologie zur Vertiefung     (12 C/3 SWS) 
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ii. Es müssen 3 der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.MZS.1 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte   (4 C/3 SWS) 

M.MZS.2 Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.3 Angewandte Multivariate Datenanalyse     (4 C/3 SWS) 

M.MZS.4 Allgemeine methodologische Grundlagen der qualitativen  
Sozialforschung        (4 C/3 SWS) 

M.MZS.5 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden – Überblick (4 C/3 SWS) 

M.MZS.6 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten (4 C/3 SWS) 

M.MZS.11 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte   (6 C/3 SWS) 

M.MZS.12 Datenerhebung in der quatitativen Sozialforschung   (6 C/3 SWS) 

M.MZS.13 Anwendungsmöglichkeiten und -grenzen multivariater  
Datenanalyse         (6 C/3 SWS) 

M.MZS.14 Spezielle methodologische Grundlagen der qualitativen  
Sozialforschung        (6 C/3 SWS) 

M.MZS.15 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden – Vertiefung (6 C/3 SWS) 

M.MZS.16 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten  (6 C/3 SWS) 

M.MZS.27 Lehrforschung        (8 C/4 SWS) 

cc. Schlüsselkompetenzen 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot 

an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. 

dd. Masterarbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 20 C erworben. 

 

 

b. Fachstudium Soziologie im Umfang von 52 C 

aa. Pflichtmodule 

Es müssen folgende 3 Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.Soz.1 Makrosoziologische Theorien    (12 C/3 SWS)  

M.Soz.2 Methoden des Vergleichs     (8 C/2 SWS) 
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M.Soz.7 Masterforum       (4 C/2 SWS) 

bb. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 28 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

i. Es müssen 2 der folgenden Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert 

werden: 

M.Soz.3 Soziologie der Arbeit und Wissensgesellschaft   (12 C/3 SWS) 

M.Soz.4 Politische Soziologie und Sozialpolitik    (12 C/3 SWS) 

M.Soz.5 Kultursoziologie       (12 C/3 SWS) 

M.Soz.3a  Soziologie der Arbeit und der Wissensgesellschaft  
zur Vertiefung       (12 C/3 SWS) 

M.Soz.4a  Politische Soziologie und Sozialpolitik zur Vertiefung  (12 C/3 SWS) 

M.Soz.5a  Kultursoziologie zur Vertiefung     (12 C/3 SWS) 

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden: 

M.MZS.1 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte   (4 C/3 SWS) 

M.MZS.2 Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungsmethoden  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.3 Angewandte Multivariate Datenanalyse     (4 C/3 SWS) 

M.MZS.4 Allgemeine methodologische Grundlagen der qualitativen  
sozialforschung        (4 C/3 SWS) 

M.MZS.5 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden – Überblick  (4 C/3 SWS) 

M.MZS.6 Planung und Durchführung empirischer Qualifikationsarbeiten (4 C/3 SWS) 

cc. Fachexternes Modulpaket 

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C erfolgreich 

zu absolvieren. 

dd. Schlüsselkompetenzen 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot 

an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. 

ee. Masterarbeit 

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 20 C erworben. 
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2. Modulpaket „Soziologie“ 

(belegbar ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Master-Studiengangs ) 

 

a. Zugangsvoraussetzungen 

Zugangsvoraussetzungen für das Modulpaket „Soziologie“ im Umfang von 36 C ist der 

Nachweis über den erfolgreichen Abschluss von Modulen aus dem Bereich der Soziologie im 

Umfang von wenigstens 40 C. 

b. Wahlpflichtmodule 

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden 

Bestimmungen erfolgreich absolviert werden. 

aa. Es muss das folgende Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden: 

M.Soz.1a Makrosoziologische Theorien    (12 C/3 SWS) 

bb. Es müssen 2 der folgenden Module im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich 

absolviert werden: 

M.Soz.3 Soziologie der Arbeit und Wissensgesellschaft  (12 C/3 SWS) 

M.Soz.4 Politische Soziologie und Sozialpolitik   (12 C/3 SWS) 

M.Soz.5 Kultursoziologie      (12 C/3 SWS)“ 

 

4. Anlage II wird wie folgt neu gefasst: 
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Artikel 2 

 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität zum 01.10.2013 in Kraft. 

 

 

Sozialwissenschaftliche Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 20.02.2013 hat 

das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 06.08.2013 die zweite Änderung 

der Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Sportwissenschaft mit den Schwerpunkten Prävention und Rehabilitation“ in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 25.10.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 29/2010 S. 2625), zuletzt 

geändert nach Beschluss des Präsidiums vom 05.04.2011 (Amtliche Mitteilungen 

 Nr. 12/2011 S. 869), genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 7 des 

Gesetzes vom 12.12.2012 (Nds. GVBl. S. 591); §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 

Satz 3 NHG). 

 

Artikel 1 

 

Die Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-Studiengang 

„Sportwissenschaft mit den Schwerpunkten Prävention und Rehabilitation“ in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 25.10.2010 (Amtliche Mitteilungen Nr. 29/2010 S. 2625), zuletzt 

geändert nach Beschluss des Präsidiums vom 05.04.2011 (Amtliche Mitteilungen  

Nr. 12/2011 S. 869), wird wie folgt geändert. 

 

1. In § 8 wird Absatz 3 wie folgt neu gefasst:  

„(2) 1Studierende, die ihr Studium vor Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden 

Prüfungs- und Studienordnung begonnen haben und ununterbrochen in diesem Studiengang 

immatrikuliert oder für ein Modulpaket Sportwissenschaften angemeldet waren, werden nach 

der Prüfungs- und Studienordnung in der vor Inkrafttreten der Änderung geltenden Fassung 
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geprüft. 2Dies gilt im Falle noch abzulegender Prüfungen nicht für Modulübersicht und 

Modulbeschreibungen, sofern nicht der Vertrauensschutz einer oder eines Studierenden eine 

abweichende Entscheidung durch die Prüfungskommission gebietet. 3Eine abweichende 

Entscheidung ist insbesondere in den Fällen möglich, in denen eine Prüfungsleistung 

wiederholt werden kann oder ein Pflicht- oder erforderliches Wahlpflichtmodul wesentlich 

geändert oder aufgehoben wurde. 4Die Prüfungskommission kann hierzu allgemeine 

Regelungen treffen. 5Prüfungen nach einer vor Inkrafttreten einer Änderung der vorliegenden 

Prüfungs- und Studienordnung gültigen Fassung werden letztmals im vierten auf das 

Inkrafttreten der Änderung folgenden Semester abgenommen. 6Auf Antrag werden 

Studierende nach Satz 1 insgesamt nach den Bestimmungen der geänderten Ordnung 

geprüft.“ 

 

2. In Anlage I (Modulübersicht) wird zu Nr. 1 Buchstabe a. (Fachstudium Sportwissenschaft 

im Umfang von 88 C) Buchstaben bb. (Wahlpflichtmodule) Nummer ii. wie folgt neu gefasst: 

„ii. Es müssen Module aus dem nachfolgenden Angebot im Umfang von insgesamt bis zu 10 

C erfolgreich absolviert werden: 

B.WIWI-Exp.0001 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre    (6 C/3 SWS) 

M.Spo.15 Betriebswirtschaftliche Kompetenzen in der beruflichen  
Praxis des Fachs Sport      (6 C/2 SWS) 

M.Spo.16 Sportwissenschaftliche Methoden     (6 C/2 SWS) 

M.Spo.13 Beobachtungs- und Messmethoden in Prävention und  
Rehabilitation        (6 C/3 SWS) 

M.MZS.1 Konzeption und Planung empirischer Forschungs- 
projekte         (4 C/3 SWS) 

M.MZS.2 Standardisierte sozialwissenschaftliche Erhebungs- 
methoden        (4 C/3 SWS) 

M.MZS.3 Angewandte Multivariate Datenanalyse    (4 C/3 SWS) 

M.MZS.4 Allgemeine methodologische Grundlagen der qualitativen 
Sozialforschung      (4 C/3 SWS) 

M.MZS.5 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden 
 - Überblick        (4 C/3 SWS) 

M.MZS.6 Planung und Durchführung empirischer Qualifikations- 

 arbeiten        (4 C/3 SWS) 

M.MZS.11 Konzeption und Planung empirischer Forschungsprojekte  (6 C/3 SWS) 

M.MZS.12 Datenerhebung in der quantitativen Sozialforschung  (6 C/3 SWS) 
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M.MZS.13 Anwendungsmöglichkeiten und –grenzen multivariater  
Datenanalyse        (6 C/3 SWS) 

M.MZS.14 Spezielle methodologische Grundlagen der qualitativen  
Sozialforschung      (6 C/3 SWS) 

M.MZS.15 Qualitative Erhebungs- und Auswertungsmethoden  
- Vertiefung        (6 C/3 SWS) 

M.MZS.16 Planung und Durchführung empirischer Qualifikations- 
arbeiten        (6 C/3 SWS)“ 

 

 

Artikel 2 

 

Die Änderung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen I der Georg-

August-Universität zum 01.10.2013 in Kraft. 

 

 

 

 


